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Die Spannung wächst, für einige Mannschaften ins

Unerträgliche. Dem Tabellenletzten der Staffel 3,

dem FC Bennigsen, hilft nur ein Sieg in Pattensen

weiter, aber auch nur dann, wenn der

Tabellennachbar SC Empelde deutlich gegen den

TSV Gestorf verliert. Selbst der SV Wilkenburg muss

noch zittern. Und in der Staffel 1 liefern sich der MTV

Rethmar und der BSV Gleidingen ein

Herzschlagfinale im Kampf um Tabellenplatz zwei..

Punktgleich und Torgleich: so präsentieren sich in der

Staffel 1 der MTV Rethmar und der BSV Gleidingen.

Die Rethmarer haben lediglich mehr Tore erzielt als die

Gleidinger, würden bei einem weiteren Gleichstand (zum

Beispiel wenn beide 3:0 gewinnen sollten) Zweiter

bleiben. Beide Mannschaften sind in ihrem jeweils

letzten Saisonspiel - Sonntag, 15 Uhr - die erklärten

Favoriten. Der MTV Rethmar erwartet Uetze 08, der

BSV Gleidingen den SV Yurdumspor Lehrte. Streng genommen hat der MTV Rethmar die schwerere Aufgabe zu lösen. Die

BSVer sind personell gut darauf, lediglich hinter dem Einsatz von Tim Walter steht ein Fragezeichen. "Ich hoffe, dass wir ihn

bis Sonntag hinbekommen", sagte BSV-Trainer Marvo Greve.Völlig entspannt können der FC Rethen beim FC

Neuwarmbüchen und die SpVg Laatzen in Kirchhorst den letzten Spieltag der Saison 2013/2014 angehen. Die Laatzener

bleiben auf dem 14. Tabellenplatz, die FCer könnten sich um einen Rang in der Tabelle von sieben auf sechs verbessern.In

der Staffel 3 ist der SV Wilkenburg praktisch vor dem möglichen Relegationsspiel gesichert, aber theoretisch können die

Rot-Schwarzen noch vom SC Empelde überholt werden. Ein Punkt beim SV Weetzen würde alle Zweifel beseitigen.Die

Hiddestorfer Eintracht erwartet mit vier Siegen in Folge im Rücken zum Saisonausklang den TSV Goltern. Der

Tabellenfünfte aus dem Barsinghäuser Ortsteil hat eine ausgesprochen durchwachsene Spielzeit hinter sich, fährt deshalb

keinesfalls als Favorit nach Hiddestorf.Der TSV Pattensen II hat an diesem Wochenende gleich zwei Spiele vor der Brust.

Heute erwartet der TSV den TSV Gestorf zum Nachholspiel, am Sonntag ist der FC Bennigsen zu Gast.

"Nachbarschaftserbys haben immer einen besonderen Charakter. Vor allem zwischen Pattensen und Gestorf gibt es viele

Spieler, die miteinander befreundet sind. Von daher erwarte ich ein engagiertes Spiel von beiden Mannschaften", sagt

Pattensens Spielertrainer Stephen Kroll. 

Die Kicker der Hiddestorfer Eintracht streben im letzten

Saisonspiel ihrem fünften Sieg in Folge entgegen. / Foto: R.

Kroll 
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